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Workshop Prozessorganisation 

SCOR-Modell Theorie 
1. Planung (plan):  

Aggregierte Nachfrage und Angebot sollen in Einklang gebracht werden 

 

2. Beschaffung (source):  

(Vor-)Produkte und Dienstleistungen zur Verfügung stellen 

 

3. Herstellung (make):  

End-/Zwischenprodukte produzieren, die an Kunden geliefert werden können 

Make-to-stock (Lagerfertigung), Make-to-order (Auftragsfertigung), Engineer-to-order (Projektfertigung) 

 

4. Lieferung (deliver):  

Fertigprodukte oder Dienstleistungen an Kunden liefern inkl. Lager-, Auftrags- und Transportmanagement 

 

5. Rückgabe (return):  

Die Rücksendung fehlerhafter Produkte annehmen und die Rücksendung von Rohstoffen starten 

1. Planungsprozesse (Planning)  

Prozesse, die einer aggregierten Nachfrage innerhalb eines bestimmten Planungszeitraumes nach- 

kommen sollen. 

 

2. Ausführungsprozesse (Execution)  

Prozesse, die durch einen Planungsprozess ausgelöst werden und den Status eines Produktes verändern. 

 

3. Unterstützungsprozesse (Enable)  

Prozesse, die Informationen oder Beziehungen vorbereiten, aufrechterhalten oder verwalten, auf denen 

die Planungs- und Ausführungsprozesse basieren. Diese Verknüpfung von Prozessen und Prozesstypen 

lässt eine Matrixstruktur entstehen, die alle beteiligten Prozesskombinationen darstellt, die beim Aufbau  

einer SC zwischen den beteiligten Partnern abgewickelt werden sollten.  

 

Die Gestaltungsebene beschreibt die einzeln detaillierten Teilprozesse. Jeden Teilprozess werden die 

einzelnen Prozessschritte, deren finale Reihenfolge sowie Input- und  Outputinformationen getrennt 

dargestellt.   
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Die Implementierungsebene ist im SCOR-Modell nicht enthalten, da sie sich auf die individuelle  

nführung des Systems im einzelnen Unternehmen bezieht.  

Ebene 1 

Ebene 2 

Ebene 3 

Ebene 4 

https://de.wikipedia.org/wiki/Lagerfertigung
https://de.wikipedia.org/wiki/Auftragsfertigung
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Projektfertigung&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Matrixorganisation
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2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 

NEW SETUP MCH 

TOTAL FLOW MCH SMT PRODUCTION 
SEPARATION REPAIR 

PRODUCTION CONCEPT 2016 

INTEGRATION  

PROCUREMENT 

2003 

PROCESS 

ORGANISATION 
INTEGRATION  

DEK PRINTER  

2005 

SETUP SIN FACTORY 

GLOBAL 

STANDARDIZATION 

2003-2006 2006-2009 2009-2012 2009-2016 2017-2020 

2002 

SIEMENS PROCESS 

FRAMEWORK 

LEAN IT 

2017 

LEAN 

OFFICE 

INSOURCING 

LOGISTIK 

Workshop Prozessorganisation 

Entwicklung unserer SCM Organisation auf einen Blick 
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Supply Chain Management @ A&D EA 

  

Von der funktionalen Organisation (Januar 2003) zur SCOR Prozessorganisation (Juni 2003) 

Analyse der 

Informationsflüs

se und 

Schnittstellen 

Process Organization 06.2003 Workshop Prozessorganisation 

2003 - 2009 Structure follows processes - Organisation  



Supply Chain Management @ A&D EA 

Einfache klare Schnittstellen. End-to-end Prozesse mit globaler Verantwortung und klarem Kundenfokus.  

Workshop Prozessorganisation 

2003 - 2009 Structure follows processes - Organisation 

Organigram of SEAS
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Workshop Prozessorganisation 

2003 - 2009 Structure follows processes - Ergebnisse  

Erfolge in den ersten drei Jahren (2003 – 2006) 
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- Nachhaltige Orientierung am Wertstrom  

 

- Konsequenten Einsatz unserer Lean Prinzipien 

 

- Konzentration auf wertschöpfende Tätigkeiten 

 

- Integration der Eigenfertigung am Standort München 

 

- Aufbau einer auftragsbezogenen Fließfertigung 

 

- Kostenreduzierung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Workshop Prozessorganisation 

2009 – 2012 Lean Supply Chain - Zielsetzung 

Das Pull-Prinzip leben
 Vom Kunden ausgehend werden die 

Produkte durch die Produktion gezogen

Perfektion anstreben
 Vermeidung von Fehlern 
 Kontinuierliche Verbesserung

Das Fluss-Prinzip umsetzen
 Kontinuierlicher und geglätteter

Wertstrom ohne Stopps
 Produktion in Losgröße 1

Eliminierung der Verschwendung
 Konzentration auf wertschöpfende Prozesse
 Ausrichtung auf die Kundenbedürfnisse
 Standardisierung der Prozesse
 Ordnung und Sauberkeit 
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SIPLACE Supply Chain Management: 
Lean-Prinzipien

Aufbau Fließfertigung Aufbau Fließfertigung 
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Workshop Prozessorganisation 

2009 - 2012 Lean Supply Chain- Maßnahmen 

Organisationsanpassung 2009 

 

 

- Integration des direkten und indirekten Einkaufs 

 

 

- Verlagerung und anschließende Schließung unseres 

Produktionsstandortes Bruchsal.  

 

 

 

- Verlagerung wesentlicher Teile unserer Produktion von  

Singapur nach München 

 

 

- Zentrale Zusammenführung der Produktionsinhalte nach München -> Entwicklung vom Modul- zum Maschinenbauer 

 

-   Outsourcen der Produktions- und Ersatzteilelogistik  

 

Bruchsal 2009 

Singapore – Corporation Place 2010 
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Workshop Prozessorganisation 

2009 Lean Supply Chain- Maßnahmen 

Outsourcing der Produktions- und Ersatzteilelogistik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausschreibung und Übergabe fand 2009 in einer Zeit der Rezession und parallel zur Neuorganisation der Produktion statt. So 

wurde das Produktionslager München, unter der Leitung des neuen Dienstleisters, ebenso neu strukturiert um der gestalteten 

Fließfertigung Folge leisten zu können.  
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Workshop Prozessorganisation 

2009 Lean Supply Chain- Erfolge 

Weltweit zwei Fabriken statt drei

 Reduzierung der SCM-Kosten um 45 Prozent 

 Reduzierung der Produktionsfläche um 81 Prozent 

 Reduzierung der Durchlaufzeit um 80 Prozent

Die neue SIPLACE Fabrik

Der Erfolgsfaktor: Value Stream Design
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Workshop Prozessorganisation 

2012 – 2015  Insourcing Logistik   

Herausforderungen 2012 / 2013 

 

 

- Tal meistern   

 

 

- Weiterer Umbau der Fertigung 

 

 

-  Optimierung der Prozesse 

 

 

- Insourcing 
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Workshop Prozessorganisation 

2012 - 2015 Insourcing Logistik 

Insourcing – Lesson learned 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Heutiges Service- und Ersatzteilelager Bergkirchen 

Schwierige Herausforderungen für den Dienstleister: 

 

- Hohe Einforderung von Flexibilität und Leistungsbereitschaft 

 

- Anlauf der neuen Fließfertigung 

 

- Unerwartet hohe und schnelle Nachfrage nach Tief 

 

- Qualitätsanspruch 

 

- Konsequente Verfolgung der Leanprinzipien (JIT; Milkrun..)  

 

 

 
Maßnahmen ASM AS: 

 

 

- 2013 Vertrag mit Dienstleister wurde nicht verlängert 

 

- Gründung ASM Logistics GmbH 

 

- Führung des Produktions- und zentralen 

Ersatzteillagers; Folgen eigener Standards 

g 
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Workshop Prozessorganisation 

2015 – 2017 - Zukunft 

2014 / 2015 

Integration DEK 
Drucksysteme 

2016 Aufbau 

Produktion 

Malaysia 

2015 Globale SCM 

Prozess / Alignment 
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Workshop Prozessorganisation 

2015 – 2017 - Zukunft 
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Workshop Prozessorganisation 

2015 – 2017 - Zukunft 
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Workshop Prozessorganisation 

2015 – 2017 - Zukunft 

Die Herausforderungen gehen weiter… und wir gehen mit! 



Thank You 
Global SUPPLY CHAIN 


